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Der Vorstand wünscht frohe Weihnachten

Liebe Mitglieder,

in ein paar Tagen feiern wir das Weihnachts-
fest und eine Woche später beginnt bereits das 
neue Jahr 2015. 

Die meisten unserer aktiven Mannschaften 
befinden sich bereits in der Winterpause. 
Unsere Bayernliga Mannschaft hat bereits das 
fünfte Spiel der Rückrunde absolviert. Nach 
dem Auswärtssieg in Haibach glaubten viele, 
an einen versöhnlichen Abschluss des Jahres 
2014. Das Nachholspiel in Memmelsdorf wurde 
jedoch verloren, sodass wir nun auf die ver-
bleibenden 12 Spiele ab März 2015 hoffen. 
Viel Freude bereiten die Bundesliga Keglerinnen und Kegler des FSV; sie stellen 
derzeit unsere Vorzeigesportler und warten mit tollen Erfolgen – zuletzt sogar 
Bahnrekord in Kaiserslautern – auf. 

Außerordentliche Mitgliederversammlung
Am 2. Oktober 2014 fand eine außerordentliche Mitgliederversammlung in unse-
rem Vereinsheim statt. Hauptpunkt der Versammlung war die Entscheidung der 
Mitglieder über den künftigen Standort unseres Vereinsgeländes. Eine große Teil-
nehmerzahl erfreute den Vorstand und bewies, das wieder gewachsene Interesse 
an der Zukunft unseres Vereins. Auf den Bericht unseres 1. Vorsitzenden in Heft  
3 /2014 darf ich zur Vermeidung von Wiederholungen verweisen. Joachim Wolter 
beschrieb die Vorgänge und Maßnahmen in Sommer und Herbst 2014. Der Vor-
stand wurde in der Versammlung beauftragt, den Verkauf des gesamten vereinsei-
genen Geländes – bei Neubau eines funktionsgerechten, zukunftsfähigen Vereins-
heims an der Widerlichstr. – voranzutreiben. Die verbleibenden bis 2035 von der 
Stadt Erlangen gepachteten Flächen sind umzugestalten, wobei ein neues Haupt-
spielfeld, zwei Nebenplätze, (1 Kunstrasenplatz) bei Erhalt der Schulsportanlage 
erforderlich sind.

Zeitnah hat der Vorstand Termine mit der Stadtspitze und den Fraktionen, der im 
Erlanger Stadtrat vertretenen Parteien vereinbart und großteils im November 2014 
durchgeführt. Nach einem ersten Gespräch fand Mitte November ein zweites Tref-
fen mit unserem Oberbürgermeister Dr. Florian Janik statt. Unser OB zeigte grund-
sätzliches Verständnis für die sehr angespannte wirtschaftliche Situation unseres 
Vereins. Die Stadt Erlangen beabsichtigt jetzt jedoch unser Gelände selbst zu 
erwerben und nachfolgend in Eigenregie zu vermarkten. Dies war nicht immer so. 
Hätte eine Gesamtverlagerung des Sportvereins in die Nähe des Emmy-Noether-
Gymnasiums geklappt, hätten wir nach früheren Aussagen unser Eigentum selbst 
veräußern können. 

Der Vorstand hat das Wort



6

Der Vorstand hat das Wort

Das erste Angebot der Stadt Erlangen reicht keinesfalls aus, um das Überleben des 
Vereins langfristig zu sichern. Wir können nicht nach Verkauf unseres Eigentums 
mit neuen Schulden beginnen! Ein neues Gespräch mit unserem OB und den 
zuständigen Amtsleitern wird in Kürze stattfinden. Wir haben ausdrücklich darauf 
hingewiesen, dass eine verbindliche Entscheidung bis spätestens März 2015 gefun-
den werden muss, um einen Neu-/Umbau des Vereinsgeländes bis spätestens Juli 
2017 realisieren zu können. Dieses Anliegen haben wir auch in einem Gespräch der 
neuen Erlanger Sportbürgermeisterin Frau S. Lender-Cassens nahe gebracht. 
Selbstverständlich wird der Verein alle möglichen Alternativen in dieser Angelegen-
heit prüfen.

Erfolgreiches Gespräch mit Tucher
Zusammen mit Joachim Wolter haben wir Ende Oktober 2014 ein Gespräch mit den 
Verantwortlichen der Brauerei Tucher geführt. Leider wurde uns ja „unser FSV-Kel-
ler“ in diesem Jahr nicht zur Bewirtung überlassen. Die Verantwortlichen der 
Tucher-Brauerei wollten ursprünglich auch 2015 den Keller nicht an den FSV ver-
geben. Als Begründung wurde hierfür der extrem gesunkene Bierumsatz in unse-
rem Vereinsheim genannt. Stark nachlassende Zuschauerzahlen im Amateurfuß-
ballbereich und die Tatsache, dass unser Vereinsheim aufgrund der 1 ½ jährlichen 
Sperre der Tennenloher-Bahnbrücke abgeschnitten war, waren nachvollziehbare 
Argumente für Tucher. Wir erhielten die Zusage unseren FSV-Keller 2015 und auch 
2016 – das Jahr des 100-jährigen Bestehens – zu bewirten.

Bahnbrücke wieder geöffnet – erfolgreicher Ehrungsabend
Wie erwähnt, die Bahnbrücke wurde am 22. November 2014 wieder eröffnet. Wir 
hoffen, dass dieser Umstand dazu beiträgt, dass nicht nur unsere Weihnachtfeier 
am 20. Dezember  2014 regen Zuspruch erfährt, sondern auch unsere Mitbewoh-
ner und Mitglieder aus dem östlichen Brucker Stadtteil wieder vermehrt unsere 
Vereinsgaststätte besuchen. Unser Ehrungsabend für verdiente FSV-Mitglieder 
fand am 22. November 2014 statt. Insbesondere darf sich der Vorstand bei Jana 
Seidel und den beiden jungen Musikern bedanken, die uns durch den Nachmittag 
begleiteten. Jochen Wolter ließ es sich nicht nehmen, zahlreiche Mitglieder zu 
ehren. Hervorzuheben ist die 65-jährige Mitgliedschaft von Erich Römisch.

Am Ende des Jahres darf sich der Vorstand wieder bei zahlreichen Unterstützern 
und Helfern des Vereins bedanken, die nach wie vor die Lebensfähigkeit unseres 
FSV dokumentieren. Wir brauchen Euch auch im neuen Jahr!

Der Vorstand wünscht allen Mitgliedern und Sponsoren des Vereins ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein gesundes, erfolgreiches Jahr 2015. 

Besondere Gesundheitswünsche gelten unserem Ehrenvorsitzenden und 1. Vorsit-
zenden Joachim Wolter. Obwohl gesundheitlich angeschlagen, setzt er sich nach 
wie vor mit aller Kraft für seinen FSV ein.

Klaus Six
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Einladung zur Jahreshauptversammlung 2015

Am Donnerstag, dem 26. März 2015 um 20.00 Uhr 
findet im FSV-Clubheim die Jahreshauptversammlung 2015 statt. Dazu ergeht an 
alle Mitglieder herzliche Einladung. Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 
Donnerstag, dem 19. März 2015 an den Vorstand zu richten. Um zahlreiches 
Erscheinen wird gebeten.

Joachim Wolter
1. Vorsitzender

Tagesordnung

1. Begrüßung und Totenehrung

2. Genehmigung der Tagesordnung

3. Protokoll der außerordentlichen Mitgliederversammlung vom  
 02. Oktober 2014. (liegt auf)

4. Bericht des Vorstandes

5. Berichte der Abteilungen

6.  Berichte der Ausschüsse

7. Kassenbericht des Schatzmeisters

8.  Revisionsbericht der Kassenprüfer

9.  Entlastung des Schatzmeisters und des Vorstandes

10.  Neuwahlen

11.  Bestätigung von Verantwortlichen in den Abteilungen

12.  Wahl eines Festausschusses zur Vorbereitung des    
 100-jährigen Bestehens unseres Vereins im Jahr 2016

13.  Haushaltsplan 2015

14.  Anträge und Verschiedenes
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Das „direkt GIRO“ ist das kostenlose Online-Girokonto der Sparkasse Erlangen nur für Privatkunden:
kein Grundpreis, kein Durchschnittsguthaben, kein Mindesteingang, keine Buchungspostenentgelte.
Kostenlos in Deutschland Geld abheben an über 25.000 Geldautomaten der Sparkassenorganisation.
Sämtliche Arbeiten zur Kontoumstellung erledigen wir gerne für Sie. Fragen Sie jetzt unsere Berater
nach dem „direkt GIRO“ und unserem Finanzcheck. Weitere Informationen auch per Telefon: 09131
824-500 (Mo. - Fr. jeweils von 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr) oder unter www.sparkasse-erlangen.de

direkt GIRO
Das kostenlose* 0,-nlinebanking-Konto für Privatkunden
mit persönlicher Beratung und Service.

Rebecca Friedrich
Serviceberaterin in der
Geschäftsstelle Herzogenaurach, Haydnstraße

*
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Weihnachts- und Neujahrsgrüße

Die Vereinsführung wünscht allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern des Fußball- 
und Sportverein Erlangen-Bruck e.V. sowie ihren Familien und Angehörigen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes Neues Jahr 2015 und bittet darum, 
uns auch im nächsten Jahr bei der Zukunftsplanung unseres FSV zu unterstützen.
Im Namen aller, die im Verein aktiv mitwirken

Joachim Wolter, Ehrenvorsitzender 
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Wünsche zum Jahreswechsel

Am Freitag, 21.11.14, wurde die Brücke auf der Tennenloher Straße wieder eröff-
net. Eine sehr lange Trennung  der Brucker Siedlung von Alt Bruck ist Geschichte. 
Unannehmlichkeiten, Ärgernisse, finanzielle Einbußen für Ladengeschäfte und Gas-
tronomie, Zuschauerverluste für Vereine, Zeitverlust durch Umwege – für den 
einen oder anderen vielleicht auch der Verlust des Gefühls der Gleichwertigkeit – 
alles Geschichte. Wenn auch verständlicherweise nicht überschwänglich gefeiert 
wurde, ist der Ärger verflogen, es wird nicht „nachgekartelt“ und das ist gut so. Die 
Kirchengemeinden, Vereine und Institutionen haben gezeigt, wie ein Leben in 
Gemeinschaft auch unter erschwerten Umständen funktionieren kann. Dies war 
beim Gottesdienst zur Eröffnung der Kirchweih mit anschließendem Festzug ins 
Festzelt zu sehen, aber auch erst vor kurzem, als am Kriegerdenkmal Brucker Ver-
einsfahnen wehten und der Brucker Taubenzüchterverein „Siedlerstolz“  seine wei-
ßen Tauben aufsteigen ließ. Das kirchliche Gemeindeleben funktioniert sowieso, 
dies sah man auch an der Spendenbereitschaft aller Brucker für den Kirchturm. 
Auch das Freundschaftsschießen der Brucker Vereine beim ältesten Brucker Verein, 
der Schützengesellschaft 1673 Erlangen-Bruck, das in diesem Jahr bereits zum 
zehnten Mal ausgetragen wurde und aus dem Gemeindeleben nicht mehr wegzu-
denken ist, ist ein Beispiel Brucker Integrität, ebenso wie der jährliche Schützen-
umzug zu Ehren des Schützenkönigs durch Bruck, der seit vielen Jahren immer von 
der Brucker Freiwilligen Feuerwehr begleitet wird. Nicht zu vergessen die Veran-
staltungen der Brucker Gaßhenker, mit Faschingsumzug, Inthronisation des Prin-
zenpaares oder Narrendämmerung, um nur einige zu nennen. Hier treffen sich 
Brucker zum gemütlichen Gedankenaustausch, wie auch am Brucker Advents-
markt. Selbstverständlich sind die Aktionen der Brucker Kerwaburschen ein Augen-
schmaus und gehören schon einige Jahre zum Brucker Ortsbild. Vergessen möchte 
ich auch nicht den Tag der offenen Tür beim THW oder das jährliche Feuerwehrfest 
der FFW Bruck auf dem Festplatz. Auch die Brucker Schlepperfreunde, die mit ihren 
Schleppern nicht nur die Gespanne der Gaßhenker beim Faschingsumzug ziehen, 
sondern, wie die Gaßhenker auch, beim Eltersdorfer Umzug mitfahren, tragen 
ihren Teil zum Gemeindeleben bei.  Nicht zu vergessen natürlich die sportlichen 
Veranstaltungen des FSV und  des TV 1861 Bruck. Sicher habe ich einige Veranstal-
tungen, die außerdem noch stattfinden, nicht erwähnt. Man möge mir dies bitte 
nachsehen.  

Zum Jahresabschluss möchte ich allen Förderern und Gönnern des Fördervereins, 
allen Mitgliedern des FSV und des FSV-Fördervereins, sowie allen Brucker Bürge-
rinnen und Bürgern und deren Angehörigen ein gesegnetes, friedvolles und ruhiges 
Weihnachtsfest wünschen. Nach einem hoffentlich „Guten Rutsch“ wünsche ich 
allen viel Gesundheit, Glück und Gottes Segen für das Jahr 2015.

Herzlichst
Hans Kofler
Vorsitzender FSV-Förderverein
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info@nitschdruck.de

91056 Erlangen     
Sylvaniastraße 22
Tel.      09131-99 37 71
Fax      09131-99 36 45

n tschdruck
digital & offsetdruck thomas nitsch

91315 Höchstadt 
Kirchgasse 1
Tel.  09193-50 33 50-0
Fax  09193-50 33 50-1

Gestaltung

Vereinszeitschriften

Festbroschüren

Jahresberichte, Bücher

Geschäftsdrucksachen

Prospekte, Flyer...

Entwurf und 
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Mitgliederverwaltung

1. Mitgliederstand

Vollmitglieder (über 18 Jahre)      männlich    382 
                                                              = 507
     weiblich     125   

Jugendliche (14–18 Jahre)                       männlich      87
                                                               =   94         = 794
     weiblich         7  

Kinder / Schüler (bis 14 Jahre)                 männlich    145
                                                              = 193
     weiblich        48 

sowie diverse Kursgebühren zahlende Personen in den Sportarten Gesundheits-
gymnastik und Yoga.

2. Mitgliederbewegung

Die Mitgliederzahlen sind im vierten Quartal 2014 konstant geblieben. Es besteht 
die Hoffnung, dass durch die Neubauten auf dem ehemaligen Frieseke-Gelände im 
Jahr 2015 die 800er-Marke wieder geknackt wird!

Im Jahr 2014 waren zu verzeichnen: 149 Neueintritte, 142 Austritte, 5 Streichun-
gen und 6 Todesfälle.

Gesamt, minus 2 Person gegenüber 3/2014, jedoch minus 4 gegenüber 4/2013. 
Schriftlich und satzungsgemäß angezeigt verließen 28 Personen den FSV nach dem 
3. Quartal 2014 und zwar:
7 weibliche und 2 männliche Kinder/Schüler;
1 weibliches und 3 männliche Jugendliche sowie
1 weibliches und 14 männliche Erwachsene,
außerdem 2 Todesfälle.

Diesen 30 Ausritten bzw. Todesfällen stehen 28 Neuaufnahmen gegenüber, die wir 
sehr herzlich beim FSV begrüßen:

Badminton: Yifan Kang, Dorothea Pachale und Jonas Pförtsch.

Fußball-Schüler: Marco Fiorelli, Enze Huang, Silas Lackowsky, Tobias Langer, Niko-
lai Lauterbach und Alessandro Licciardi.

Fußball-Senioren: Ardijan Berisha, Gerald Digruber, Farhad Mamo Haider, Thomas 
Jordan und Stephan Schreiber.
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Fußball-Koordinator: Michael Enzi.

Kegeln: Fabian Blaß und Rene Ross.

Kinderturnen: Eva-Maria Baier, Ben Berneker, Noemi Busch, Flinn Friedl, Kilian 
Großmann und Lya Lauckner.

Kindertanzen: Maria Mondal, Eluela Schmidt, Antonia und Juliane Städtler.

Volleyball: Jelena Azjukovska.

3. SEPA-Zahlverfahren

Danke für die Annahme der Lastschriften vom 01. August 2014 (bei halbjähriger 
Zahlung)

FSV-Daten:
Gläubiger-ID: DE32ZZZ00000117248
Steuer-Nr.: 216/108/50496
Sparkasse Erlangen
Kto: 13-000-279, BLZ 76350000
IBAN: DE08763500000013000279
BIC: BYLADEM1ERH

Sollten Ihre Angaben nicht mehr aktuell sein, bittet Sie der FSV Erlangen-Bruck um 
umgehende Benachrichtigung, ebenso bei Adressänderungen. Die Vereinszeitung 
wird von der Post nicht zugestellt, auch nicht bei bestehenden Nachsendeanträgen.

3. Beitragswesen 2015

Vereinsbeiträge 2015 (unverändert) - jedoch sind Erhöhungen durch 
Alterssprünge bei Kindern, Schülern und Jugendliche möglich

Es erfolgt wie gewohnt bei Vorlage der Einzugsermächtigung durch die Sparkasse 
Erlangen.

a) Vollmitglieder halbjährlich   60,00 €
  jährlich 120,00 €

b) Ermäßigte (Antrag mit schriftlichem halbjährlich 48,00 €
 Nachweis): Rentner, Schwerbehinderte, jährlich 96,00 €
 Arbeitslose, Schüler und Azubis über
 18 Jahre sowie Studenten bis Vollendung
 des 27.Lebensjahres.

Aktuelles Vereinsgeschehen
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c)  Ehepaare (auch Lebensgemeinschaften) halbjährlich 96,00 €
  jährlich 192,00 €

d)  Familen halbjährlich 108,00 €
  jährlich 216,00 €

e)  Junioren unter 18 Jahre halbjährlich 39,00 €
  jährlich 78,00 €

f)  Schüler unter 14 Jahre halbjährlich 33,00 €
  jährlich 66,00 €

g)  Kinder unter 10 Jahre halbjährlich 27,00 €
  jährlich 54,00 €

Rückgabe von Lastschriften verursachen 3 Euro Bankgebühren plus Arbeit mit Por-
toauslagen – deshalb wiederholte Bitte: Kontoänderungen auch FSV mitteilen, 
ebenso wie Wohnungswechsel.

Aktivenbeiträge 2015 (unverändert)

Zusätzlich zum Vereinsbeitrag zu entrichten für die Aktiven der Abteilungen: Fuß-
ball, Badminton, Kegeln, Tischtennis und Volleyball.

a) Vollmitglieder halbjährlich   24,00 €
  jährlich 48,00 €

b) Ermäßigte halbjährlich 24,00 €
  jährlich 48,00 €

c)  Junioren unter 18 Jahre halbjährlich 18,00 €
  jährlich 36,00 €

d)  Schüler unter 14 Jahre halbjährlich 12,00 €
  jährlich 24,00 €

e)  Kinder unter 10 Jahre halbjährlich 6,00 €
  jährlich 12,00 €

f) Ehepaare und Familien halbjährlich 36,00 €
  jährlich 72,00 €
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Tennisbeträge 2015 (unverändert)
Zusätzlich zum Vereinsbeitrag zu entrichten.

a) Vollmitglieder halbjährlich   42,00 €
  jährlich 84,00 €

b) Ermäßigte halbjährlich 33,00 €
  jährlich 66,00 €

c)  Junioren unter 18 Jahre halbjährlich 24,00 €
  jährlich 48,00 €

d)  Schüler unter 14 Jahre halbjährlich 18,00 €
  jährlich 36,00 €

e) Kinder unter 10 Jahre halbjährlich 9,00 €
  jährlich 18,00 €

f)  Familie plus 1 Junior/Student halbjährlich 78,00 €
  jährlich 156,00 €
 Familie plus 2 Junioren/Studenten halbjährlich 81,00 €
  jährlich 162,00 €
 Familie plus 3 Juniroen/Studenten halbjährlich 84,00 €
  jährlich 168,00 €

g) Ehepaare (auch Lebensgemeinschaften) halbjährlich 66,00 €
  jährlich 132,00 €

Hinweise (langjährige Vorstandsbeschlüsse):

Von Verbänden geforderte Strafgebühren (Vereinshaftung) für Aktive werden nach 
schriftlicher Benachrichtigung per Lastschrift erhoben; desgleichen Auslagen – ins-
besonders Passauslagen bei Vereinsaustritt.

Zurzeit fallen folgende Pass- und Portoauslagen an:

Badminton, Tischtennis, Volleyball: Jugendliche 10,00 €; Erwachsene 14,00 €

Fußball: Erstausstellung ohne Gebühr
 Zugang Schüler/Jugend: 25,00 €
 Zugang Erwachsene: 50,00 € 
Erhöhung durch Bayerischen Fußballverband zum 01.07.2010.

Kegeln und Tennis ohne Gebühr.

Auf eine Aufnahmegebühr bei Neueintritt wird weiterhin verzichtet.
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Die Beitragserhebung erfolgt durch Bankeinzug per Lastschrift am 02.02.2015 
bzw. bei halbjährlicher erteilter Genehmigung am 02.02.2015 und am 03.08.2015.
Evtl. Reklamationen sind an die FSV-Mitgliederverwaltung (Herrn Georg Gräbner) 
zu richten. Desgleichen bitten wir um Mitteilung bei Kontoänderungen.

Der Familienbeitrag gilt für Eltern (auch Alleinerziehende) und Jugendliche bzw. 
Kinder unter 18 Jahren. Auf Antrag werden auch Schüler und Auszubildende über 
18 Jahren mit in den Familenbeitrag aufgenommen.

Bei Vorlage des Mitgliedsausweises haben Kinder, Schüler und Jugendliche zu den 
Heimspielen der Fußball-Seniorenmannschaften (außer Pokalspielen – Einnahme-
teilung laut BFV) freien Eintritt.

Kursgebühren 2015 (unverändert)

Wirbelsäulengymnatik (15 Abende à 1 Stunde)
Mitglieder  20,00 €
Nichtmitglieder  75,00 €

Yoga-Kurs (10 Abende à 1,5 Stunden)
Mitglieder  20,00 €
Nichtmitglieder  75,00 €

Kindertanzen (10 Abende à 1 Stunde)
   20,00 € plus FSV-Vereinsmitgliedschaft

Kegelbahngebühren 2015 (unverändert)

Pro Abend (19:30 - 24:00 Uhr)  25,00 €
Pro Vorabend (16:00 - 19:00 Uhr) 19,00 €
Pro Stunde    7,00 €

4. Hinweise zur Vereinsmitgliedschaft

Unklarheiten und Streitigkeiten bis zur Ergreifung rechtsanwaltlicher Beihilfe mit 
gerichtlicher Betreibung (Vollzug durch Gerichtsvollzieher) bedürfen der wiederhol-
ten Klarstellung der FSV-Vorstandschaft:

1. Austritte sind immer schriftlich an den FSV Erlangen-Bruck e.V., Tennenloher 
Straße 68, 91058 Erlangen zu richten.

2. Austrittsschreiben im Laufe des Jahres: Mitgliedschaft endet zum 31.12. des 
laufenden Jahres – Beiträge sind bis zum Jahresende zu bezahlen; außerdem Aus-
lagen (Passauslagen etc.) laut Vorstandsbeschluss.
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3. Bei Vereinsaustritt ist die FSV-Sportbekleidung in sauberem Zustand zurückzu-
geben oder finanzielle Entschädigung zu leisten.

4. Ermäßigter Beitrag für Rentner, Schwerbehinderte, Arbeitslose, Schüler und 
Auszubildende über 18 Jahre sowie Studenten bis zur Vollendung des 27.Lebens-
jahres wird nur gegen Nachweis gewährt.

5. Bei Aushändigung eines Spielerpasses (mit oder ohne Freigabe) ohne Erhalt der 
schriftlichen Austrittserklärung werden Sie weiterhin als passives FSV-Mitglied 
geführt.

6. Ordnungs- und satzungsgemäße Beendigung Ihrer FSV-Mitgliedschaft ist ersicht-
lich am Erhalt Ihres Original-Aufnahmezettels mit Einzugsermächtigung und Ein-
stellung der Zusendung unserer Vereinszeitung.

4. Hinweise der Jobcenter der Städte und Landkreise

Seit dem 01.01.2011 können Kinder und Jugendliche Leistungen zur Teilhabe am 
sozialen und kulturellen Leben in der Gemeinschaft erhalten.

Wer bekommt Leistungen?
Kinder und Jugendliche (also Personen unter 18 Jahren), deren Eltern bzw. die 
selbst Leistungen nach dem SGB II oder SGB XII bzw. Wohngeld oder Kinderzu-
schlag erhalten.

Was bedeutet „Leistungen für soziale und kulturelle Teilhabe“?

Mit diesen Leistungen sollen Kinder und Jugendlichen die Möglichkeit erhalten, sich 
in Vereins- und Gemeinschaftsstrukturen zu integrieren und insbesondere auch 
Kontakt zu Gleichaltrigen aufzubauen.

Die Leistungen können eingestzt werden für:
- Mitgliedsbeiträge in den Bereichen Sport, Spiel, Kultur und Gesellschaft (z.B. Fuß-
ballverein)
- Unterricht in künstlerischen Fächern (z.B. Musikunterricht) oder ähnliche Ange-
bote der kulturellen Bildung (z.B. Museumsbesuche)

Wie hoch ist die Leistung?
Die Leistung beträgt bis zu 10,- € monatlich.

Wo sind die Leistungen zu beantragen?
Die Leistungen für die soziale und kulturelle Teilhabe müssen für jedes Kind einzeln
beantragt werden. Der Antrag ist rechtzeitig vor Fälligkeit des Beitrags zu stellen.
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5. Beitragswesen

2012:
Dank rechtsanwaltschaftlicher Hilfe konnte der FSV-Schatzmeister einen Schülerin- 
und einen ermäßigten Vereinsbeitrag plus Auslagen und Zinsen auf der Habenseite 
verbuchen; jedoch kann ein Vollbeitrag laut Gerichtsvollzieherbescheid mangels 
Masse vorläufig nicht beigebracht werden! Außerdem sind noch ein Junioren- und 
ein Seniorenbeitrag puls Auslagen ausstehend – zurzeit laufen Insolvenzverfahren 
über das Vermögen der säumigen Zahler.

2013:
Von sechs Vollmitgliedern sind noch 780 € Beiträge plus 120 € Rücklast- und BFV-
Passauslagen ausstehend. Wegen Insolvenz, unbekannt verzogen bzw. kein Geld 
sind die Erfolgsaussichten sehr gering!

2014:
Ausstehend sind ca. 1.600 € Beiträge plus Auslagen. Die Erinnerungsschreiben 
sind bereits versendet. Jedoch sind die betreffenden Personen teils unbekannt ver-
zogen oder die Konten erloschen!

2015 (SEPA-Zahlverfahren):
Per Lastschrift erhebt der FSV-Schatzmeister am 02. Februar 2015 die jährlichen 
bzw. halbjährlichen Beoträge von den vorliegenden Konten mit Mandatsreferenzen. 
Sollten ihre Angaben nicht mehr aktuell sein, bittet der FSV um umgehende 
Benachrichtigung.

FSV-Daten: 
Gläubiger-ID: DE32ZZZ00000117248
Steuer-Nr.: 216/108/50496
Sparkasse Erlangen
Kto: 13000279, BLZ 76350000
IBAN: DE08763500000013000279
BIC: BYLADEM1ERH

Georg Gräbner 
FSV-Mitgliederverwaltung, Beitrags- und Passwesen.
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Der FSV ist IHR Verein – SIE können uns helfen

Jedes Mitglied kann dem FSV Erlangen-Bruck helfen Geld zu sparen – auch Sie! 
Durch verschiedene Maßnahmen und Ideen kann jeder seinen eigenen kleinen Bei-
trag dazu leisten, um Kosten zu reduzieren.

Besuchen Sie unsere Sponsoren
Helfen Sie dem FSV Erlangen-Bruck und besuchen Sie unsere Sponsoren! Je mehr 
Mitglieder bei unseren Geldgebern einkaufen, desto größer ist auch die Bindung 
unserer Sponsoren an den FSV Erlangen-Bruck! Einige unserer Sponsoren haben 
sogar extra Vergünstigungen für Vereinsmitglieder! Schauen Sie also bei unseren 
Sponsoren vorbei – es lohnt sich für Sie und den FSV Erlangen-Bruck

Vereinszeitung als pdf
Helfen Sie dem FSV Erlangen-Bruck Druck- und Versandkosten zu sparen und ver-
zichten Sie auf die Printausgabe der Vereinszeitung! In der Zukunft steht Ihnen die 
Vereinszeitung zum Herunterladen auf der FSV-Internetseite zur Verfügung! 
Schauen Sie einfach unter dem Navigationspunkt „Vereinszeitung“ in der linken 
Spalte auf unserer Homepage vorbei oder geben Sie den Link www.fsverlangen-
bruck.de/verein/vereinszeitung in Ihren Browser ein und laden Sie sich ganz ein-
fach die aktuelle Vereinszeitung als pdf herunter.

Scannen Sie einfach diesen QR-Code mit Ihrem QR-Code-Reader auf Ihrem Smart-
phone oder Tablet und laden Sie sich die FSV-Vereinszeitung ganz einfach auf Ihr 
mobiles Endgerät:

Da in der Vergangenheit einige Abbestellungen der Printausgabe nicht erfasst wur-
den, bitten wir alle Mitglieder, die die Printausgabe abbestellt haben, sie aber wei-
terhin erhalten, um eine erneute Abbestellung über die unten genannte email-
Adresse. Zum Abbestellen der Printausgabe senden Sie einfach eine E-Mail an 

vz@fsverlangenbruck.de!

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!!!
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Die sontowski & partner group steht als Initiator, 

Projektentwickler, Bauträger und Investor für die 

gesamte Wertschöpfungs kette der Immobilie. 

Regional bestätigte Konzepte werden heute auf 

nationaler und inter nationaler Ebene erfolgreich 

umgesetzt.
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Investieren
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sontowski & partner gmbh · Tel.: 09131 777 5-0 · www.sontowski.de

Immobilien Kompetenz
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So sind wir zu erreichen

FSV Erlangen Bruck e.V. 
Tennenloher Straße 68 
91058 Erlangen.

Vereinsgaststätte und Pächterin: 
Lefkothea Katsimbra
Tel.: 09131 / 65905

FSV Geschäftszimmer, Spielleiterzimmer, Jungendraum:
Tel.: 09131 / 66873
Fax: 09131 / 768437

Mail: webmaster@fsv-erlangen-bruck.de

FSV Kegelbahn (Abteilung Sportkegeln): 
Tel.: 09131 / 768438, 
Fax: 09131 / 768443.

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle

Montag  9.00 Uhr bis 13:00 Uhr   Andrea Mehlig
  
Dienstag  9:00 Uhr bis 13:00 Uhr  Andrea Mehlig

Donnerstag 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr    Hille Schneider
oder Freitag

Vereinskonto

FSV Erlangen-Bruck
Konto-Nr.: 13 000279 = IBAN: DE 08763500000013000279
Sparkasse Erlangen 
BLZ 763 500 00 = BIC: BYLADEM1ERH

Hinweise zum Versand der Vereinszeitung

Bitte bei Adressänderungen unbedingt auch den FSV Erlangen-Bruck informieren. 
Die Vereinszeitung kann sonst - auch bei bestehendem Nachsendeantrag - von der 
Post nicht zugestellt werden.
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Dr. SiegfrieD WeiSS
Fachanwalt für Handels- 
und Gesellschaftsrecht

Dr. reinharD glimm
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Erbrecht

Dr. ThomaS guTWin
Fachanwalt für 
Bau- und Architektenrecht
Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Dr.* michaela WeiSS
(*Universität Bratislava)
Fachanwältin für Verkehrsrecht
Fachanwältin für Versicherungsrecht und  
Schwerpunkt Strafrecht

BirgiT SchelTer-Kölpien
Fachanwältin für Familienrecht

KlauS Six
Schwerpunkt: Bank- und 
Versicherungsrecht

Dr. meinharD meinel
Präsident des Landgerichts a.D.
Schwerpunkt: Baurecht

Erlangen
Nürnberger Straße 71
91052 Erlangen
Tel.: 09131  88515-0
Fax: 09131  88515-55 

Fürth
Schwabenstraße 3
90762 Fürth
Tel.: 0911 217694-0
Fax: 0911 217694-22 

E-Mail 
kontakt@wgg.eu

www.wgg.eu

Die gute Vorsorge beginnt mit dem

Besuch beim Anwalt, die schlechte

endet damit.

Ihre                       entscheidet nicht  

selten über Wohl und Wehe.

Sorgen Sie vor, kommen Sie zu uns!

2014-06_Vereinsheft_DIN-A5.indd   2 05.06.2014   13:16:23
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Öffnungszeiten zum Jahreswechsel 2014/15

Clubheim:

Mittwoch, 24. Dezember 2014,   Heiliger Abend  geschlossen

Donnerstag, 25. Dezember 2014,   1.Weihnachtsfeiertag geschlossen

Freitag,  26. Dezember 2014,   2.Weihnachtsfeiertag geöffnet

Samstag 27. Dezember 2014    übliche
bis Sonntag, 29. Dezember 2014    Öffnungszeiten

Mittwoch, 31. Dezember 2014, Silvester   bis zum 
        nächsten  
  Platzbestellungen beim Wirt !!!  Morgen geöffnet

Donnerstag, 01. Januar 2015, Neujahr   geschlossen

Ab Freitag, 02. Januar 2015     übliche   
        Öffnungszeiten

Kegelbahn:

Die Kegelbahn bleibt am Mittwoch, 24.Dezember 2014 (Heiliger Abend) und Don-
nerstag, 25. Dezember 2014 (1.Weihnachtsfeiertag) sowie am Mittwoch, 31. Dezem-
ber 2014 (Silvester) und Donnerstag, 01. Januar2015 (Neujahr) geschlossen.
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Besondere Geburtstage

100. Geburtstag

Am letzten Tag des Jahres feiert unser Sportfreund Rudolf Pietsch seinen  
100. Geburtstag. Die gesamte FSV-Familie gratuliert von ganzem Herzen zu die-
sem einmaligen Ereignis. 

Mit den besten Wünschen für künftigen Tage, Wochen, Monate und Jahre.

Joachim Wolter, Ehrenvorsitzender 

80. Geburtstag

Ebenfalls am Silvestertag feiert unser Ehrenmitglied Altoberbürgermeister  
Dr. Dietmar Hahlweg seinen 80. Geburtstag. Wir wünschen unserem „Didi“ weiter-
hin alles, alles Gute.

Im Namen aller FSV-Mitglieder

Joachim Wolter, Ehrenvorsitzender 

Rudolf Pietsch im Kreise der Jubilare beim 
Ehrungsabend 2012

Dr. Dietmar Hahlweg beim 
FSV Erlangen-Bruck
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Wir gratulieren

zu jedem fünften Geburtstag: Damen ab dem 40sten, Herren ab dem 50sten und 
allen Mitgliedern ab dem 70sten Geburtstag!

Dezember 2014

15.12. Gerhard Rautenberg    65 Jahre
17.12. Dr. Wilhelm Vogl    72 Jahre
20.12. Walter Goth    72 Jahre
20.12. Georg Gräbner    74 Jahre
25.12. Robert Thaler    71 Jahre
29.12. Gisela Fischer    78 Jahre
30.12. Alfred Ebner    65 Jahre
31.12. Dr. Dietmar Hahlweg    80 Jahre
31.12. Klaus Mattischeck    75 Jahre
31.12. Rudolf Pietsch   100 Jahre

Januar 2014

05.01.  Helmut Frenzel    78 Jahre
05.01. Christa Matern    65 Jahre
08.01. Brigitte Lanig    70 Jahre
08.01. Peter Lanig    74 Jahre
12.01.   Joachim Wolter    74 Jahre
13.01.   Johann Horneber    95 Jahre
20.01. Gerhard Kaul    76 Jahre
20.01. Rosemarie Piller    75 Jahre
23.01. Margaretha Bauer    80 Jahre
23.01. Betty Bittel    80 Jahre
23.01. Dieter Mößmer    70 Jahre
26.01. Sofie Brendel    79 Jahre
30.01. Leszek Pakosz    50 Jahre

Februar 2014

02.02. Helga Ruhfaß    75 Jahre
04.02. Lieselotte Neudecker   79 Jahre
08.02. Ursula Trinkwalter    65 Jahre
08.02. Robert Windsheimer    78 Jahre
11.02. Dagmar Gasper    76 Jahre
19.02. Hedwig Dirian    75 Jahre
21.02.  Franz Meszmer    75 Jahre
22.02. Werner Kühn    71 Jahre
25.02. Gisela Sauer        78 Jahre
27.02. Jürgen Anzt    72 Jahre
29.02. Annemarie Goede    75 Jahre

März 2014

03.03. Wolfgang Schober    65 Jahre
04.03. Sandra Dennerlein
04.03. Jutta Müller
05.03. Elisabeth Neudecker    91 Jahre
09.03. Michael Wild    50 Jahre
16.03. Elfriede Lang    79 Jahre
20.03. Hermann Frank    76 Jahre
24.03. Ute Zenkel      72 Jahre
25.03. Margaretha Bauche    74 Jahre
28.03. Heinz Wunderlich    55 Jahre

Sie haben sicher Verständnis dafür, dass 
wir bei den Damen das Alter erst ab 60 
angeben...

Der FSV Erlangen-Bruck wünscht allen 
Geburtstagskindern alles Gute!!!
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Aktuelle Termine

Dezember

Samstag,   Vereinsweihnachtsfeier mit Tombola 
20. Dezember  2014  im Clubheim, Beginn 19.00 Uhr

Mittwoch,   Silvesterfeier im Clubheim (Tischreservierungen  
31. Dezember 2014  beim Vereinswirt !!!)
 

Januar

Samstag/Sonntag,  Hallenturnier der Fußball-Junioren in der   
03./04. Januar 2015  Emmy-Noether-Halle

Montag,    45. Krönungsball der „Brucker Gaßhenker“ in  
05. Januar 2015   der Heinrich-Lades-Halle

Dienstag,   23. Dreikönigs-Hallenfußballturnier in der  
06. Januar 2015  Emmy-Noether-Halle 

Samstag,   51. Erlanger Sportlerball in der 
17. Januar 2015   Heinrich-Lades-Halle

Samstag,   FSV-Faschingsball im Clubheim
31. Januar 2015

Februar

Sonntag,   45. Brucker Faschingszug
15. Februar 2015

März

Donnerstag,   Jahreshauptversammlung 2015 mit   
26. März 2015   Neuwahlen des Vorstandes
 
Sonntag,   Beginn der Sommerzeit
29. März 2015  

Dienstag,   Redaktionsschluss Vereinszeitung 1/2015
31. März 2015
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Daimlerstraße 25 I 91058 Erlangen
Telefon 09131/6 60 81 I Telefax 09131/6 39 86

www.schienmann.de I info@schienmann.de
www.rundum-sorglos-renovieren.de
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Gelungener Ehrungsnachmittag 2014

Auch der vierte Ehrungsnachmittag als Einzelveranstaltung war wieder ein voller 
Erfolg. Vor allem die langjährigen Mitglieder waren in großer Zahl der Einladung 
erfolgt.

Organisiert wurde der Nachmittag vom Ältestenrat, die Begrüßung der Gäste 
erfolgte durch den 1. Stellvertretenden Vorsitzenden Wilfried Trinkwalter, die Lau-
dationen hielt der Ehrenvorsitzende Joachim Wolter und für den musikalischen und 
künstlerischen Rahmen sorgten zwei junge Männer namens David und Mauritz mit 
Instrument und Gesang, Jana Seidel mit einem Sketsch und Jörg Weber als DJ 
Sonnenschein.

Hier einige Impressionen:

Musiker David und Mauritz Begrüßung durch den 2. Vorsitzenden Wilfried 
Trinkwalter

Laudator Ehrenvorsitzender Joachim Wolter 65 Jahre beim FSV: Erich Römisch
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Tisch der Herren mit 50jähriger Mitgliedschaft Ehrung Erich Römisch (65)

Ehrung Jean Illig (50) Sketsch von Jana Seidel

Vorstandschaft Ältestenrat Chr. Kunstmann und Stadtrat 
Norbert Schulz

Sybille Luckner mit Yoga-Damen Siedlerdamen Turnen seit 40 Jahren beim FSV: 
Monika Hödl und Brigitte Weidner
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Jubilare mit 40jähriger und 25jähriger 
Mitgliedschaft: Gisela Fischer (40), Stephan 
Mainka (25), Sybille Luckner (25), Waldemar 
Pregler (25), Monika Hödl (40), Brigitte 
Weidner (40) mit dem 1. und 2. Vorsitzenden

Verdienstnadel in Silber für sportliche 
Leistung: Steffen Habenicht

Verdienstnadeln in Silber, Gold, Bronze: 
Steffen Habenicht und Uwe Dirian (Sportliche 
Leistung), Gerhard Fürst (aktive Mitarbeit)

Herbert Wegerer (50), Joachim Wolter, Norbert Zeberlein (50), Anton Horneber (50), Erich 
Römisch (65), Walter Neuedecker (50), Jean Illig (50), Felix Steingräber (50), Wilfried 
Trinkwalter
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Christian Pregartner

verstorben im 90. Lebensjahr

Christian Pregartner, Friseurmeister und Fußballanhänger, gehörte dem  
FSV Erlangen-Bruck 65 Jahre an und wäre dafür am 22.11.2014 mit der 
Ehrennadel in Gold mit der Aufschrift „65“ des Bayerischen Landessportver-
bandes geehrt worden. Seine Beisetzung fand wenige Tage vorher im engs-
ten Familienkreis statt. Der Verein würdigte ihn daher im Rahmen dieses 
Ehrungsabends:

Christian Pregartner versäumte, so lange es seine Gesundheit zuließ, kein 
Heimspiel der 1. Mannschaft. Er war ebenso bei Auswärtsspielen dabei, 
solange in der Landes- und Bayernliga im Mannschaftsbus auch mitfahrende 
Anhänger zugelassen waren. In früheren Zeiten stellte er sich auch als Lini-
enrichter zur Verfügung, als diese noch vom Heimverein gestellt werden 
mussten. 

Für seine Vereinstreue wurde er mit den FSV-Auszeichnungen Vereinsnadel 
in Silber und Gold, FSV Ehrenkrug und FSV-Ehrenteller geehrt. Es wäre 
schön, wenn wir viele solcher Anhänger und Mitglieder hätten, denn auch 
davon lebt ein Verein.

Leider kann Christian Pregartner diesen Abend und die Ehrung, auf die er 
sich wie sein Sohn betont so sehr gefreut hatte, nicht mehr wahrnehmen, 
denn er ist am Sonntag den 2. November verstorben. Ich bitte die Versamm-
lung sich zu Ehren von Christian Pregartner von den Plätzen zu erheben.“

Lieber Christian wir danken Dir für Deine Jahrzehnte lange Treue und werden 
Dir ein ehrendes Gedenken bewahren. Nadel und Urkunde werden wir Dei-
nem Sohn überreichen. Lieber Christian Ruhe in Frieden.

Joachim Wolter
Ehrenvorsitzender

Wir trauern um...
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Daniel Krahl

Der FSV Erlangen-Bruck trauert um einen seiner beliebtesten Jugendtrainer.

Daniel hat uns am 6. Dezember für immer verlassen. Daniel, du warst die 
Hoffnung unserer Jugend und wirst immer in ihren und unseren Herzen blei-
ben.

Jochen Wolter   Reinhard Heydenreich  Volker Händel
Ehrenvorsitzender  Abteilungsleiter    Abteilungsleiter
             Fußball    Fußball/Jugend

Wir trauern um...
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Fußball 

Bericht der Fußballabteilungsleitung

Die Wolkendecke will sich nicht beständig auflockern!

Der überraschende und erfreuliche Sieg unserer 1. Mannschaft bei Alemannia Hai-
bach konnte die geschlossene Wolkendecke, die sich seit Wochen über die Ergeb-
nisse unserer Fußballmannschaften im Senioren- und Juniorenbereich gelegt hat, 
nur kurzzeitig aufreißen. Angesichts der bedenklichen 0:1-Niederlage gegen den 
SV Memmelsdorf, den abgeschlagenen Tabellenletzten der Bayernliga, bilden die 
Wolken wieder ein fast eintöniges Grau in Grau, das sich in manchen Regionen 
sogar dunkelschwarz färbt. 

Alleine die überwiegend in überzeugender Weise errungenen Siege der A1-Junioren 
in der Bayernliga und im Bayernpokal, die Erfolge der B2-Junioren in der Bezirks-
oberliga und auch die talentierten Spieler unserer E1-Junioren bereiten uns kon-
stant Freude und lassen die Hoffnung nicht verkümmern, dass auch alle anderen 
Mannschaften im Frühjahr 2015 durch gemeinsame Anstrengungen die Wolken-
decke wegschieben und die sportlichen Sonnenstrahlen wieder über unserem Ver-
einsgelände die Oberhand gewinnen.

Die zuversichtliche Stimmung unter den Trainerteams, die positive Motivation und 
der Wille der Mannschaften und die Unterstützung durch die gesamte Fußballabtei-
lung am Spielfeldrand sind nach wie vor die besten Voraussetzungen dafür, dass 
wir auf den Leitern der Ligatabellen wieder nach oben klettern.

Bei der Sitzung der Fußballabteilung am 11. Dezember 2014 um 19.30 Uhr im Ver-
einsheim werden wir die gegenwärtige Situation analysieren und die Zukunftsper-
spektive ansprechen.

Die Besetzung der Abteilungsleitung durch jüngere dynamische, aber auch erfah-
rene Mitglieder und die enge personelle Anbindung der Fußballabteilung an die Vor-
standschaft dürften bei der Jahreshauptversammlung und bei den Neuwahlen im 
März ein gewichtige Rolle bei den Zukunftsplanungen des Vereins spielen.

Bis dahin wünsche ich nicht nur all denjenigen, denen diese Zukunft am Herzen 
liegt, sondern allen Vereinsmitgliedern – jung und alt – eine fröhliche Adventszeit, 
ein harmonisches Weihnachtsfest und ein Jahr 2015 das für jeden einzelnen und 
uns alle von Frieden, Gesundheit und Zufriedenheit geprägt sein möge.

Reinhard Heydenreich
Abteilungsleiter Fußball
(Erwachsene und Jugend)
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Fußball – Senioren

Brucker ‘Drei Königs’-Hallenfußballturnier

Zum 23. Mal findet am 6. Januar das Brucker ‚Drei Königs’-Hallenfußballturnier 
statt. 

Gespielt wird bei diesem Turnier auch weiterhin traditioneller Hallenfußball. Einge-
laden und zusagt haben: SC Eltersdorf, SpVgg Erlangen, TV 48 Erlangen, ATSV 
Erlangen, SV Tennenlohe, FC Großdechsendorf, SG Siemens Erlangen, FC Kickers 
Erlangen, TSV Frauenaurach, SG Türkiyemspor/Türk. SV Erlangen, VdS Spardorf. 
Komplettiert wird das Teilnehmerfeld durch den Gastgeber und Rekordturniersieger 
FSV Erlangen-Bruck. 

Das Turnier findet am Dienstag, 6. Januar 2015, in der Emmy-Noether Sport-
halle statt und beginnt um 9.30 Uhr. Rundumbande, Auftritte der Brucker Gaß-
henker und die Tombola zu Gunsten der Jugendabteilung (Hauptpreis ein Fahrrad 
von Zweirad Drechsler) sind ebenso fester Bestandteil des Turniertages sowie 
KRAUTI von Reifen Krautwurst. 

Dass bei diesem Turnier nicht nur der Sieg im Vordergrund steht, wird durch das 
Herausspielen des von der IG-Metall Erlangen gestifteten Fairnesspokals klar. Das 
Turnier wird wie in den letzten Jahren von den Hauptsponsoren WILLIAMS LEA, 
INTERSPORT Eisert und Sparkasse Erlangen unterstützt. An dieser Stelle schon 
jetzt ein herzliches Dankeschön an alle Unterstützer des Turniers. 

Mehr Infos zum Turnier im Internet unter http://www.fsverlangenbruck.de

Thomas Gross
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FSV Bruck bedankt sich bei OrthoPoint

Bereits seit mehreren Jahren unterstützt das Sanitätshaus OrthoPoint das Brucker 
‚Drei Königs‘-Hallenfußballturnier als Werbepartner und mit Preisen für die Tombola 
zu Gunsten der Jugendabteilung. Diese Partnerschaft wurde ab dieser Saison inten-
siviert und so ist unser Nachbar, die Fa. OrthoPoint hat ihre Zentrale in Erlangen-
Bruck in der Tennenloher Straße 49, auch auf der Sportplatzbande, auf den Auf-
wärm-T-Shirts der 1. Mannschaft und in der Vereinszeitung präsent.

Der Trainer der 1. Mannschaft Normann Wagner bedankte sich für die Werbepart-
nerschaft des Sanitätshauses OrthoPoint und die Unterstützung der 1. Fußball-
mannschaft beim Geschäftsführer des Sanitätshauses OrthoPoint Jürgen Schick.

Thomas Gross
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Commerzbank spendet 1.000 € für die Jugendarbeit des FSV

In der Halbzeitpause des Bayernligaspiels unserer 1. Mannschaft gegen die SpVgg 
Ansbach am 16. November 2014 übergab der Filialdirektor der Commerzbank in 
Erlangen Herr Günter Wenzl dem FSV Bruck – vertreten durch Klaus Six, Reinhard 
Heydenreich, Willi Kornprobst und Thomas Neudecker – einen Scheck in Höhe von 
1.000 €.

Unser Verein hatte sich im Frühjahr für den „Commerzbank-Pott 2014“ beworben, 
qualifizierte sich für die Endrunde und verfehlte nur knapp das Siegertreppchen. 
Die Jugendarbeit des FSV hat dennoch überzeugt, so dass sich die Commerzbank 
dazu entschlossen hat, die Jugendarbeit des FSV mit 1.000 € zu unterstützen.

Jugendabteilung und Vorstandschaft bedanken sich für die Unterstützung und hof-
fen auf weitere Zusammenarbeit in der Zukunft.

Talkrunde und Scheckübergabe mit (von links): Willi Kornprobst, 
Thomas Neudecker, Günter Wenzl, Klaus Six, Reinhard Heydenreich
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Unserer Mannschaftsaufstellung in der Fußball-Jugend

Verantwortlicher Koordinator A bis D1-Junioren: Volker Händel

A1-Junioren Bayernliga
Trainer:   Stefan Limbacher  Co-Trainer: Vito Manta 
Betreuer: Dieter Macher

A2-Junioren Bezirksoberliga, Spielgemeinschaft mit dem TV Erlangen 1848
Trainer:   Stefan Limbacher  Co-Trainer: Vito Manta 
Betreuer: Dieter Macher / Dr. Michael Klein (TV Erlangen 1848)

B1-Junioren Bayernliga
Trainer:   Klaus Scheuerer   Co-Trainer: Markus Bauer 
 
B2-Junioren Bezirksoberliga
Trainer:   Haki Imeri   Co-Trainer: Thomas Skach 

C1-Junioren Bayernliga
Trainer:   Tomas Galasek   Co-Trainer: Thomas Zwerenz 

C2-Junioren Bezirksoberliga
Trainer:   Markus Willert   

D1-Junioren Kreisliga
Trainer:   Hüseyin Akin   Co-Trainer: Vito Manta 
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Verantwortlicher Koordinator D2 bis G-Junioren: Werner Walter

D2-Junioren Kreisklasse
Trainer:   Werner Walter   Co-Trainer: Alex Felde

E1-Junioren Gruppe 8 Erlangen-Pegnitzgrund
Trainer:   Oliver Fuchs   Co-Trainer: Peter Altenberger

E3-Junioren Gruppe 7 Erlangen-Pegnitzgrund
Trainer:   Irwin Andrew   Co-Trainer: Sebi Zekiri
Betreuer: Michael Kaden

F1-Junioren Gruppe 3 Erlangen-Pegnitzgrund
Trainer:   Jan Berghold   Co-Trainer: Vu Nguyen, 
      Reinhard Heydenreich 
Betreuerin: Silke Berghold

F3-Junioren Gruppe 3 Erlangen-Pegnitzgrund
Trainer:   Manfred Dedaj  Co-Trainer: Klaus Reichenberger

G1-Junioren und Bambini
Trainer: Werner Walter    Co-Trainer: Jörg Stege, Michael Peran, 
     Illie Avdin  

Wir freuen uns ganz besonders, dass sich im November vier Väter zur Betreuung 
der F3 und G1-Junioren / Bambini angeschlossen haben und wünschen allen Trai-
nern, Co-Trainern und Betreuern ein harmonisches Weihnachtsfest und viel Erfolg 
im Jahr 2015 … vor allem auch außerhalb des Fußballfeldes! 

Reinhard Heydenreich
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Berichte der Fußball-Jugend

U17

Nach der Vorrunde stehen wir auf Tabellenplatz 10, punktgleich mit dem zum Klas-
senerhalt ausreichenden 9. Tabellenplatz. Also liegt es in den vergangenen 11 
Spielen alleine an uns, die nötigen Punkte zu sammeln, um mindestens drei Mann-
schaften hinter uns zu lassen.
Dass dies kein leichtes Vorhaben ist, mussten alle in der Vorrunde erkennen, aber 
wir sind überzeugt, dass unsere Truppe die Qualität hat, diese Mammutaufgabe zu 
stemmen. Nun geht es in die verdiente Pause, gewürzt mit einigen Hallenauftritten, 
um dann im Januar mit Elan in die Rückrundenvorbereitung zu starten.
Nachdem unsere Mannschaft ohne Sommerpause von der U16 direkt in die Vorbe-
reitung der U17 musste, sind diese ruhigeren Wochen zur Regeneration ungemein 
wichtig um unser großes Ziel KLASSENERHALT gemeinsam zu erreichen.

Die Trainer und das ganze Team wünscht allen Mitgliedern ein schönes Weihnachts-
fest und alles Gute für 2015!

Sportliche Grüße
Klaus Scheuerer und Markus Bauer

U15

Schwerer als von allen erwartet, startete die C1 in die Bayernliga Saison. Stand 
24.11. konnte noch kein Spiel gewonnen werden (das Spiel gegen Quelle Fürth fin-
det erst im neuen Jahr statt, das Spiel in Bayern Hof erst am 6.12.). Bei 6 Nieder-
lagen und lediglich 3 Unentschieden, belegt die C-Jugend den letzten Tabellenplatz 
mit 4:24 Toren. Fehlende Durchschlagskraft vor dem Tor, Cleverness sowie auch 
das nötige Glück sind hier ausschlaggebend für die Misere. Letztendlich hilft hier 
nur die Rückrunde, wie in der vergangenen Saison als die damalige C1 auch mit 
nur 6 Punkten die Aufholjagd startete und am letzten Spieltag sich den Klassener-
halt sichern konnten. Kopf hoch Jungs es geht Trotzdem weiter...

Winterpause ist vom 22.12.14 – 03.01.15

Die C1 trainiert in der Halle dienstags in der Turnhalle Eichendorff alt von 17:45 – 
19:30 Uhr und freitags in Bubenreuth von 18:00 – 19:00 Uhr.

Am 04.01.2015 veranstalten wir zusammen mit der C2 ein sehr gut besetztes Hal-
lenturnier in der Emmy-Noether-Halle in Erlangen. Mit am Start werden u.a. sein: 
1. FCN, Viktoria Pilsen, Würzburger FV, TV 1848 Erlangen. Beginn hier 11:30 – 
18:30 Uhr – Wir freuen uns auf euren Besuch.
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Wir wünschen Euch allen ein schönes Weihnachtsfest und alles Gute für 2015!

Tomas Galasek
Thomas Zwerenz

U14

Unsere U14 trat in der Vorrunde als komplett jüngerer Jahrgang in der Bezirksober-
liga, immerhin der dritthöchsten Spielklasse im C-Jugendfußball, an. Gerade bei 
den 12 bis 14-jährigen ist der körperliche Unterschied schon sehr gravierend, was 
unsere Jungs auch in der ein oder anderen Partie deutlich zu spüren bekamen. 
Gegen zusätzlich teilweise sehr spielstarke U15-Mannschaften wie Wendelstein, 
Ansbach oder Lauf hingen die Trauben für uns sehr hoch. So begannen wir die Sai-
son auch mit einer Niederlage in Weißenburg, bei der man deutlich merkte, dass 
die Truppe, die zum Großteil bereits im letzten Jahr als U13 zusammenspielte, noch 
nicht richtig auf dem Großfeld angekommen war. In den darauffolgenden Spielen 
steigerten sich die Jungs und konnten so gegen SG Nürnberg-Fürth und JFG Ran-
gau die ersten zwei Siege einfahren. Auch gegen Quelle Fürth behielten wir in 
einem sehr hochklassigen und spannenden Spiel mit 1:0 am Ende die Oberhand. 
Leider konnten wir aber die Euphorie nicht mitnehmen und verloren unnötiger-
weise gegen Mögeldorf, den TV 48 sowie die JFG Franken-Jura. Im letzten Vorrun-
denspiel besannen wir uns nochmal auf unsere kämpferischen und spielerischen 
Qualitäten und besiegten den SC Feucht knapp aber verdient mit 1:0. Mit 12 Punk-
ten überwintern wir auf einem guten 7. Tabellenplatz.

Um unser Saisonziel „Klassenerhalt“ zu erreichen, müssen wir weiterhin diszipli-
niert arbeiten und vor allem im läuferischen Bereich sowie an Konstanz zulegen. 
Das Trainerteam wünscht allen Jungs und deren Eltern ein frohes Fest und einen 
guten Rutsch und freut sich auf die anstehenden Aufgaben in der Halle sowie der 
Rückrunde.
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Bericht Kleinfeld gesamt

Mit den Leistungen der Kleinfeldmannschaften kann man im Großen und Ganzen 
zufrieden sein, um weiterhin hochklassig zu bleiben müssen wir weiterhin viel und 
hart arbeiten.

Ich möchte mich ganz herzlich bei meinen Trainern und Betreuern für eure gute 
Arbeit Bedanken und wünsche euch weiterhin viel Erfolg auch in der Zukunft.
Ich wünsche euch und euren Familien Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch 
in das Jahr  2015.
 
Werner Walter
Kleinfeldkoordinator
FSV Erlangen Bruck

D2-Jugend

Nach dem sehr guten Saisonstart kam auch die Zeit, in der wir Lehrgeld zahlen 
mussten. Und so kam es auch, dass wir die eine oder die andere Partie verloren 
haben.
Wir mussten etwas ändern und noch genauer und intensiver arbeiten, und genau 
so machten wir es auch und wurden von Woche zu Woche immer stärker und wur-
den auch wieder mit Siegen belohnt. Wir haben wieder eine sehr gute Truppe und 
ich hoffe, dass wir zusammenbleiben.

Nachdem jetzt die Außensaison beendet ist, geht es jetzt mit viel Freude in die 
Halle.

Ich, Werner Walter, Trainer D2 und Kleifeldkoordinator vom FSV Erlangen-Bruck, 
möchte mich im Namen des Vereins bei euch für die gute Zusammenarbeit bedan-
ken und wünsche euch allen vom ganzen Herzen Frohe Weihnachten und einen 
guten Rutsch in das kommende Jahr.
 
Werner Walter
Trainer D2

E1-Jugend

Nachdem die Außenrunde auf dem Kleinfeld sehr erfolgreich beendet wurde –wir 
gewannen alle Spiele sehr überlegen – befinden wir uns im Moment schon wieder 
voll in der Hallensaison 2014/2015.

Die jetzt im zweiten Jahr angewandten Futsal-Regeln scheinen so langsam bei den 
Jungs ins Blut überzugehen. In der Hallenkreismeisterschaft haben wir die zweite 
Vorrunde hinter uns und müssen feststellen, dass wir uns in der dritten Runde 
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nochmals mächtig ins Zeug legen müssen, um die Zwischenrunde zu erreichen. Wir 
waren zwar immer deutlich spielüberlegen und erarbeiteten uns jede Menge Tor-
chancen, doch das kleine Handballtor schien jedes Mal wie vernagelt. Bei den Ein-
ladungsturnieren hingegen lief es deutlich besser für uns. Bei den hochklassig 
besetzten Turnieren in Wendelstein und Lappersdorf mussten wir uns jeweils nur 
im Endspiel (Endspielgegner: Union Heilbronn in Wendelstein und SSV Jahn 
Regensburg in Lappersdorf) geschlagen geben, wobei wir in den beiden Halbfinal-
spielen unseren Dauerrivalen SC Eltersdorf schlagen konnten. Mit den dort gezeig-
ten Leistungen sollte auch die Zwischenrunde in der HKM erreicht werden können. 

Vielen Dank bei den Kindern für ihren Einsatz und den Eltern für die Unterstützung. 
Ich wüsche allen ein frohes Weihnachtsfest und besinnliche Feiertage.

Oliver Fuchs

E3-Jugend

Nachdem wir die Herbstliga als Dritte in der Runde beendet haben, starteten wir in 
die Hallensaison mit einem 5. Platz bei dem UP Soccer Cup in Forchheim. Dies war 
in Anbetracht des starken Teilnehmerfeldes und dem ersten Hallenturnier der Sai-
son eine echt gute Leistung von den Jungs.

Auch in der 1. Vorrunde der Hallenkreismeisterschaft haben sich die Jungs gut prä-
sentiert, da aber die weiteren Ergebnisse des Kreises noch nicht online stehen, 
können wir  leider noch keine weiteren Prognosen abgeben.

Nun freuen wir uns auf den,  u.a. mit den Mannschaften des 1. FCN und der SpVgg 
Greuther Fürth, sehr gut besetzten Marienberg Cup und am 18.12. auf eine schöne 
Weihnachtsfeier in unserer Vereinsgaststätte und wünschen allen FSVlern und 
deren Familien Frohe Weihnachten und alles Gute für das Neue Jahr!

Iris Prütting

F1-Jugend

Unsere kleinen sieben- bis achtjährigen begeisterten Fußballspieler Enes, Gabriel, 
Jimmy, Joah, Jonas, Lasse, Marco, Marek, Max und Moritz, werden am Spielfeld-
rand, in den Kabinen und Sporthallen von ihrem Trainer Jan Berghold und der 
gesamten Elternschaft mit ebenso großer Begeisterung, Freude und Ausdauer 
betreut. Sympathie und Harmonie beherrschen diese Mannschaft.

Nicht Hochleistungssport, Erfolg um jeden Preis, Prestigekampf und Konkurrenz-
denken bestimmen das Spiel mit dem Ball in dieser Altersstufe, sondern der Bewe-
gungs- und Spieldrang gepaart mit einer Portion Motivation und Spaß. Der Trainer 
lebt seine eigene Begeisterung für das Fußballspielen vor und versucht die unter-

Fußball – Junioren  
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schiedlichen Bewegungen „seiner“ Kinder zu koordinieren. Natürlich soll auch das 
eigene Leistungsvermögen der Spieler erprobt und dadurch Selbstvertrauen aufge-
baut werden. 

Auch Fortschritte sollen natürlich erkennbar sein. Die Kinder müssen ihre Position 
in der Mannschaft finden, sich damit auf dem Spielfeld zurechtfinden und sich auch 
schon an ein gewisses System gewöhnen. Dies beginnt bei der Ruhe und Sicherheit 
des Torhüters, geht über das Abwehrverhalten der Verteidiger, die auch lernen 
müssen, den Ball mit Überlegung nach vorne zu spielen, und endet bei der Geschick-
lichkeit der Stürmer, die diese Bälle kontrolliert annehmen sollen, eine Angriffsak-
tion starten und diese mit einem gezielten Torschuss abschließen sollen.

Ein weiter, aber nicht zu weiter Weg.

Niemand, der sich mit dieser Mannschaft verbunden fühlt, resignierte angesichts 
einiger Niederlagen oder war mit den Ergebnissen höchst unzufrieden. Im Gegen-
teil, jeder erkannte seit September (vor allem bei den Hallenkreismeisterschaften) 
eine deutliche Steigerung bei jedem einzelnen Spieler und auch in der Geschlos-
senheit der Mannschaft.

Macht bitte weiter so! Vielleicht hilft uns in den nächsten Wochen der eine oder 
andere Neuzugang beim Toreschießen.

Viel Erfolg und ein frühes Weihnachtsfest wünscht euch euer Co-Trainer  
Reinhard Heydenreich
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Kegeln

In der neuen Liga angekommen

Die 1. Herrenmannschaft hat sich in der 2. Bundesliga gut etabliert und belegt 
einen Spieltag vor Vorrundenende einen hervorragenden 3. Platz. Eindrucksvoll 
war der Auftritt bei der TSG Kaiserslautern, hier konnten die FSVler mit einem sen-
sationellen Ergebnis von 3716 den Bahnrekord an sich reißen. Besonders erwäh-
nenswert sind folgenden Ergebnisse:
Michal Bucko 659 – Michael Ilfrich 658 – Uwe Dirian 634 – Zdenek Kovac 610
Außerdem befinden sich 5 Spieler unter den Top-14 Spielern der Liga.

Auch die Damen haben eine tolle Siegesserie in der 2. Bundesliga hingelegt und 
rangieren gemeinsam mit Viktoria Bamberg II punktgleich auf den 1. Platz. Beide 
Mannschaften haben sich bislang nur eine Niederlage geleistet.
Erfreulich ist auch, dass Petra Wirth zum jetzigen Stand die Schnittrangliste anführt 
und vier weitere Keglerinnen sich unter den Top 18 befinden. Leider zeigten die 
Mädels im DKBC Pokal gegen den Erstligisten Walhalla Regensburg nicht ihr wah-
res Können und hatten mit 2:6 Punkten das Nachsehen.

In der Regionalliga Mfr./Opf. startete die 2. Herrenmannschaft mit drei Siegen 
bevor dann ein paar unglückliche Niederlagen folgten. Mittlerweile haben sich die 
Jungs im Mittelfeld auf dem 5. Rang platziert.

Die 3. Herrenmannschaft findet in der Bezirksliga A Nord leider noch nicht so ganz 
ins Spiel und ist zurzeit nur Vorletzter. Ein weiteres Sorgenkind ist auch die 4. 
Mannschaft, die sich leider in der Kreisklasse auf dem letzten Rang befindet.
Erfreulich stark kegelt die 5. Mannschaft und führt die Kreisklasse B an. Die neu-
gemeldete 6. Mannschaft belegt in der Kreisklasse D den zweiten Rang.

Ein besonderes Augenmerk gilt unseren vier Jugendlichen, die in der U14-Bezirks-
liga an den Start gehen. Von sechs Mannschaften liegen unsere Jungs auf Platz 4. 
Erwähnenswert ist auch, dass Nico Hummel an den bisher drei Spieltagen jeweils 
zu den besten 8 Spielern gehörte.

Ich wünsche allen Keglern-/innen ein frohes Weihnachtsfest und einen Guten 
Rutsch ins Neue Jahr!

Regina Winkler
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Übersicht über das Gymnastik- und Turnangebot beim FSV

Dienstag, 17:00 – 18:00 Uhr

Tanzen macht Spaß für Kinder
FSV-Mehrzweckraum, Tennenloher Straße 68
Leitung: Physiotherapeutin Linn Willamowius

Dienstag, 18:30 – 19:45 Uhr

Fitness-Gymnastik für Damen und Herren (40 bis 80 Jahre)
Turnhalle Max-und Justine-Elsner-Schule, Zimmermannsgasse
Leitung: Inge Plank (Tel. 09131 67767) und Sportstudentin Stefanie Gleißner

Mittwoch, 10:00 – 11:00 Uhr; 18:00 – 19:00 Uhr; 19:00 – 20:00 Uhr

Gesundheitsgymnastik für Damen und Herren
FSV-Mehrzweckraum, Tennenloher Straße 68                       
Leitung: Ute Römisch (Tel. 09131 66737)
Kursgebühr – auch für Nichtmitglieder

Mittwoch, 16:00 – 19:00 Uhr

Turnspiele / Kinderturnen
Turnhalle Brucker Lache, Zeißstraße                                       
Leitung: Inge Plank (Tel. 09131 67767) und Sportstudentin Kathrin Krämer

Mittwoch, 17:15 – 18:30 Uhr

Gesundheitsgymnastik für Damen und Herren ab 60
Turnhalle Eichendorffschule alt; Zugang über Buckenhofer Weg möglich
Leitung: Traudl Ganß (Tel. 09131 601875) 

Donnerstag, 18:00 – 19:30 Uhr

Yoga
FSV-Mehrzweckraum, Tennenloher Straße 68                       
Leitung: Sybille Luckner (Tel. 09131 66181)
Kursgebühr 

Gymnastik / Turnen
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Gute Ergebnisse

Es geht jetzt mit riesen Schritten dem Jahresende entgegen und man denkt: „Ist 
das Jahr wirklich schon rum?“

Am 01.11.14 fanden in Stein die Bezirkseinzelmeisterschaften der Aktiven statt. 
Wir haben mit Ramona Stenzel, Anke Blauth, Vera Vollenbruch, Fabian Klüsener 
und Carsten Dettke daran teilgenommen.

Ergebnisse:

Mixed B    
Ramona Stenzel / Elias Ruf (ATSV Erlangen)  3. Platz 
Anke Blauth / Carsten Dettke    Trostrunde

Damen-Doppel B  
Ramona Stenzel / Vera Vollenbruch   VF erreicht

Herren-Doppel B   
Fabian Klüsener / Sreeni Jambunathan (ATSV Erlangen) VF erreicht
Carsten Dettke / Stephan Unterburger (Flügelrad Nbg.) 2. Rd erreicht

Damen-Einzel B 
Ramona Stenzel      VF erreicht
Vera Vollenbruch      Finale Trostrunde

Herren-Einzel B 
Fabian Klüsener      VF erreicht 
Carsten Dettke      VF erreicht

Ramona Stenzel / Elias Ruf (ATSV Erlangen)

Endlich Pause: Fabian Klüsener
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Unsere 1. und 2. Mannschaft der Aktiven – Spielgemeinschaft mit dem ATSV Erlan-
gen haben die Hinrunde Kopf an Kopf abgeschlossen. Die 1. Mannschaft steht auf 
dem zweiten und die 2. Mannschaft auf dem dritten Tabellenplatz. Alle zu Beginn 
ausgelobten Ziele: 1. Mannschaft Aufstieg in die Bezirksliga und 2. Mannschaft hal-
ten der Bezirksklasse A sind noch erreichbar bzw. schon geschafft. 

1. und 2. Mannschaft, Bezirksklasse A1, Hinrunde Tabelle

Platz Mannschaft  Pkt. Spiele Sätze
1 TSV Lauf 3  14:0 47:9 96:27
2 SG Erlangen-Bruck 1 12:2 40:16 84:36
3 SG Erlangen-Bruck 2 8:6 25:31 57:68
4 TV 48 Erlangen 2 7:7 26:30 61:69
5 ASV Niederndorf 3 6:8 25:31 54:71
6 SC Uttenreuth 2  5:9 24:32 58:70
7 ASV Möhrendorf 1 4:10 23:33 54:72
8 ASV Möhrendorf 2 0:14 14:42 37:88

Unsere 3. und 4. Mannschaft der Aktiven – Spielgemeinschaft mit dem ATSV Erlan-
gen haben die Hinrunde ihrem Ziel entsprechend abgeschlossen. Die 3. Mannschaft 
steht auf dem Aufstiegsplatz (in die Bezirksklasse A) und die 4. Mannschaft steht 
nicht am Tabellenende. Dies gilt es in der Rückrunde zu bestätigen. Beiden Mann-
schaften viel Glück und Spaß dabei.

3. und 4. Mannschaft, Bezirksklasse B1, Hinrunde Tabelle

Platz Mannschaft  Pkt. Spiele Sätze
1 SG Erlangen-Bruck 3 9:1 33:7 68:16
2 1. Erl. Squash Club 83 9:1 30:10 53:23
3 TSV Lauf 4  6:4 23:17 48:30
4 TV 48 Erlangen 3 4:6 18:22 40:32
5 SG Erlangen-Bruck 4 2:8 13:27 28:55
6 SC Uttenreuth 3  0:10 3:37 10:75

Start der Rückrunde: 24.01.2015

Dieses Jahr war der ATSV Erlangen für die Organisation der Weihnachtsfeier der 
Erwachsenen zuständig. Sie findet am 16.12.2014 im Chilis / Erlangen statt. 

Wir wünschen allen Mitgliedern des FSV Erlangen-Bruck ein schönes und 
besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
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Wenn ihr mehr über uns wissen möchtet, besucht bitte unsere Homepage:
http://www.badmintonerlangen.de.vu

Wir suchen immer:
- zusätzliche Trainingsmöglichkeiten für unsere Schüler- und Jugend-  
 Mannschaft (bei Vorschlägen bitte an den Abteilungsleiter wenden)
- weibliche und männliche Verstärkung für unsere Aktiven- Mannschaften 
- weibliche und männliche Verstärkung für unsere Schüler- und   
 Jugend-Mannschaft
- Jungen und Mädchen ab Jahrgang 2004 bis 1997 für unsere   
 Schüler/Jugend-Trainingsgruppe

Mit freundlichen Grüßen
die Badminton- Abteilung

Carsten Dettke
Abteilungsleiter
Tel. 0172 / 3545199
 

Badminton
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Alle Jahre wieder 

wundert man sich, wie schnell schon wieder Weihnachten vor der Tür steht. Statt 
besinnlicher Vorweihnachtszeit sind die Wochen vor dem Fest vielfach geprägt von 
Hektik und Stress. Und meist kehrt erst so kurz vor dem Jahreswechsel etwas Ruhe 
ein. Man findet Zeit, über das abgelaufene Jahr Bilanz zu ziehen. Sportlich gesehen 
überstrahlt natürlich der Gewinn der Fußball-WM in Brasilien das Geschehen. Wie 
sieht es da bei uns aus?

Vorrunde 2014/2015

Mit Unbehagen blickten wir im Sommer auf die Saisonvorbereitungen. Schaffen wir 
nach dem Abgang unserer Nr. 1 wieder eine Mannschaft für die neue Saison zu 
melden. Dank des Zugangs von zwei neuen Spielern konnten wir zahlenmäßig den 
Verlust wieder ausgleichen. Doch wie würde die sportliche Bilanz aussehen?

Vor dem letzten Spiel der Vorrunde weist die Mannschaft folgendes Ergebnis auf.

9:5 Punkte – 3. Tabellenplatz

Und für das letzte Spiel bestehen gute Chancen, dies ebenfalls noch positiv zu 
gestalten.

Die erfolgreichsten Punktesammler:

Einzel:  Klaus-Peter Meyer 7:6 Punkte 
  Jörg Weber  7:4 Punkte
  Stephan Mainka  6:2 Punkte 
  Julien Denis  6:4 Punkte 

Doppel:  Denis / Meyer  5:2 Punkte 
  Hülsmann / Weber 4:1 Punkte 

Zu diesem Ergebnis kann man der Mannschaft nur gratulieren. Es war erfreulich zu 
sehen, wie sich die Spieler in der neuen Formation zu einer Einheit entwickelten. 
Wir hoffen, dass die Rückrunde ähnlich erfolgreich verlaufen wird.

Ein besonderer Dank geht in diesem Zusammenhang an Jörg Weber, der in der 
anfangs schwierigen Situation die Funktion des Mannschaftsführers übernommen 
hat.

Tischtennis



64

Tischtennis

Besondere Glückwünsche übermitteln wir noch an unsere Aktiven – Christian Hüls-
mann und Matthias Kordel – die beide geheiratet haben. Wir wünschen Ihnen und 
Ihren Partnerinnen eine gemeinsame glückliche Zeit.

Neujahr 2015

Im neuen Jahr treffen wir uns vor Beginn der Rückrunde zu unserer traditionellen 
Neujahrsfeier am Samstag, 10. Januar 2015. Die gesonderte Einladung folgt noch.

Ich schließe meinen Bericht mit den besten Wünschen für alle Aktiven. Für das 
Weihnachtsfest wünsche ich besinnliche Tage und einen guten Rutsch ins neue Jahr 
2015.

Tischtennisabteilung
Werner Zuber
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Gelungene Vereinsmeisterschaft

Liebe Tennisfreunde,

die Saison 2014 ist beendet, die Plätze sind bereits im Winterschlaf.

Über den sportlichen Ausgang der einzelnen Mannschaften wurde ja bereits aus-
führlich berichtet. Zum Ende der Saison standen abermals die mittlerweile sehr 
beliebten Vereinsmeisterschaften auf dem Programm. In über drei Wochen wurden 
in verschiedenen Konkurrenzen die jeweiligen Vereinsmeister ermittelt. 

Am Finaltag meinte es dann der Wettergott diesmal gut mit uns, sodass alle Spiele 
problemlos über die Bühne gingen. Im abschließenden Fest wurden dann die einen 
oder anderen Kuriositäten bis tief in die Nacht aufgegriffen, sodass ein sehr kurz-
weiliger Tag einen sehr guten Verlauf nahm.
Hier die Ergebnisse im Einzelnen.

Einzel:
Eisenmann - Trinkwalter   6:2 6:1

Einzel Nachwuchsrunde:
Strobel - Neudecker B.   6:3 6:1

Einzel Hobbyrunde:
Neudecker T. - Hanneforth  6:1 6:4

Doppel:
Weber/Hülsmann - Geiselhofer/Steinkemper  6:0 6:4

Doppel Nebenrunde:
Hirzinger/Klaus - Piller/Wüstner    6:2 6:4

Mixed:
Hülsmann/Hülsmann - Weber/Bayer   7:5 6:2

Kids:
Sophie - Max 6:2 1:0 (leider verletzungsbedingte Aufgabe)

Da das Wetter es zuließ fast noch den kompletten Oktober sowie einige Tage im 
November zu spielen, wurden die Plätze erst Ende November winterfest gemacht. 
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In dieser Zeit laufen auch die Vorbereitungen für die neue Saison wieder auf Hoch-
touren. Aktuell werden wir nächstes Jahr mit folgenden Mannschaften an den Start 
gehen:

- Herren 30 I 
- Herren 30 II 4er Modus
- Herren 40
- Damen 30.

Gerade auf die Neuanmeldung der Damenmannschaft sind wir sehr stolz. Man 
muss schon weit in den Geschichtsbüchern der FSV-Tennisabteilung zurückblät-
tern, um Hinweise auf eine Damenmannschaft zu finden. In einer 4er-Konkurrenz 
werden sie dann an den Start gehen und die Farben des FSV würdig vertreten. Um 
ersehnte Erfolge einzuspielen, wird bereits seit einigen Jahren im Sommer, wie 
auch im Winter trainiert. Auch aktuell bereiten sich die Mädels aktiv auf die Saison 
vor. Man(n) darf gespannt sein. Wir als Abteilungsleitung freuen uns sehr über 
diese Entwicklung. An dieser Stelle schon mal viel Erfolg.

Aufgrund von Spielerwechseln und kleineren Wehwehchen können die Herren 60 
um Lokalmatador Henry Plank dieses Jahr keine Mannschaft melden. Wir hoffen, 
dass dies nur eine Auszeit ist und ein Jahr später wieder eine schlagkräftige Mann-
schaft an den Start gehen wird.

Bis dahin eine schöne Weihnachtszeit und einen guten Rutsch in 2015.

Eure Abteilungsleitung
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Volleyball

Volleyballsaison ist voll im Gange

Die aktuelle Volleyball-Saison ist bereits im Gange – Zeit für einen kurzen Zwi-
schenbericht: Das Frauenteam, heuer unsere einzige Mannschaft in der Punk-
terunde, tritt nun in der Bezirksklasse an, was für uns alle den Vorteil hat, dass 
man keine weit entfernten Spielorte anreisen muss und die Familie „auch mal vor-
bei schauen“ kann. Und so tummeln sich bei unseren Spieltagen – speziell bei den 
beiden Heimspieltagen im Oktober und November – zeitweise mehr Kinder (in allen 
Größen) als Volleyballerinnen in der Halle.

Ein schöner Einstand in die neue Saison war auch das erste Spiel, in dem die jun-
gen, ehrgeizigen Spielerinnen des TV Erlangen gegen uns antraten und im 1. Satz 
auch sehr stark loslegten. Doch ein altes – äh, nein, erfahrenes Team wie wir lässt 
sich durch so etwas nicht aus der Ruhe bringen. Das schön umkämpfte Spiel ging 
mit 3:2 an uns, und der Spieltag war schon gerettet – trotz der Niederlage gegen 
starke Schwaigerinnen im zweiten Spiel. Ein dabei gewonnener Satz soll als Aus-
druck der Spielfreude reichen...
Eben diese trat dann beim zweiten Spieltag, erneut in eigener Halle, leider nicht so 
stark in den Vordergrund. Gerade gegen den TB Erlangen wäre ein Erfolg möglich 
gewesen, auch wenn das Team verletzungs- und  irgendwie andersbedingt stark 
dezimiert war. Aber das Spiel hätten wir auch ohne „echte“ Zuspielerin gewinnen 
können (es ging mit 1:3 verloren...). So zehrte das Ganze etwas an den Nerven 
und um einiges mehr noch an den Kräften, so dass die Niederlage in einem Spiel, 
über das man aus spielerischem Blickwinkel den Mantel des Schweigens decken 
sollte (über beide Teams!), nicht weiter verwundert. 

Unser Jugendteam, das in den letzten Jahren doch einigermaßen erfolgreich und 
mit viel Freude am Spielbetrieb in U12, U13 und U14 teilgenommen hatte, muss 
dieses Jahr eine „Kunstpause“ einlegen und versuchen neue Spielerinnen aus ver-
schiedenen Schulen zu finden, damit in der nächsten Saison ein U16-Team, beste-
hend aus mindestens acht Spielerinnen, geformt werden kann. Trainiert wird aber 
natürlich weiterhin gerne, denn an einem Freitagabend gibt es immer auch vieles 
aus der vergangenen Woche zu berichten.

M. Steinleitner
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Wichtige Ansprechpartner

Funktion Name Adresse Telefon E-mail

Ehrenvorsitzender Joachim Wolter Elise-Späth-Str. 8 p: 09131 14774 wolter.joachim@t-online.de

  91058 Erlangen  

    

Präsidium

1. Vorsitzender Joachim Wolter Elise-Späth-Str. 8 p: 09131 14774 wolter.joachim@t-online.de

  91058 Erlangen   

1. Stellvertretender Wilfried Trinkwalter Elise-Spaeth-Str. 4 p: 09131 301444 wilfried.trinkwalter@freenet.de

Vorsitzender  91058 Erlangen  

2. Stellvertretender Klaus Six Forellenweg 21 p: 09131 43878 klaus.six@arcor.de

Vorsitzender;  91056 Erlangen g: 09131 8851514

Vereinsjustiziar   Fax: 09131 8851555

3. Stellvertretender Klaus Zachhuber Schwalbenweg 4 p: 09101 9055711 klz@schultheiss.wohnbau.de

Vorsitzender  90617 Puschendorf g: 0911 34709-155

   Fax: 0911 34709-20

   H: 0171 5631193  

Schatzmeister Norbert Hayd Herringstr. 3e p: 09131 602778 n.hayd@web.de

  91058 Erlangen

Beisitzer  Dr.Ing. Albrecht-Dürer-Str. 7 p. 09131 430075 thomas@tc-neudecker.de

mit Stimmrecht Thomas Neudecker 91056 Erlangen

Erweiterter Vorstand

Vorstand Wirtschaft, Heinrich Schmitt Tennenloher Str. 52 p: 09131 63247 heinrich.georg.schmitt@t-online.de

Bau, Technik  91058 Erlangen  

Vorstand Werbung, Ralph Gläßer Michael-Vogel-Str. 16 p: 09131 15657 ralph.glaesser@web.de

Mitgliederbetreuung,  91052 Erlangen H: 0177 7280367

Gönner, Sponsoren

Vorstand Öffentlich- Dr.Ing. Albrecht-Dürer-Str. 7 p. 09131 430075 thomas@tc-neudecker.de

keitsarbeit/Presse Thomas Neudecker 91056 Erlangen  

Vorstand  Bernd Neudecker Meistergasse 4 p: 09131 5315380 neudecker-bernd@t-online.de

Veranstaltungen  91056 Erlangen

Ältestenrat

Vorsitzender Christian Kunstmann Schleifweg 39 p: 09131 615156 gigi.kunstmann@gmx.de

  91058 Erlangen 

Stellvertreterin Christa Seidel Meilwaldstr. 5 p: 09131 207080 D.SIGN@DSIGN-GRAFIX.DE

  91088 Bubenreuth H: 0160 99262677
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Wichtige Ansprechpartner

Fußball

Abteilungsleiter Reinhard Heydenreich Lange Zeile 90 p: 09131 537453 rsheydenreich@t-online.de

  91054 Erlangen H: 0160 5542888

Spielausschuss Wilhelm Kornprobst Veilchenweg 34 p: 0911 765185 willi.kornprobst@t-online.de

  91056 Erlangen H: 0173 3534872

Spielleiter Hubert Zemelka Am Erlanger Weg 27A p: 09131 14285  

1.Mannschaft  91052 Erlangen H: 0173 3710378

Spielleiter Nexhat Husaj Cosimastr. 2 H: 0178 8602992 nexhat.husaj@web.de

2.Mannschaft  91056 Erlangen

Jugendleitung Reinhard Heydenreich Lange Zeile 90 p: 09131 537453 rsheydenreich@t-online.de

  91054 Erlangen H: 0160 5542888

 Volker Händel Schleifweg 16 p: 09131 27767 volker.haendel@gmx.de

  91058 Erlangen H: 0172 6395491

 Werner Walter Röthenäckstr. 11A p: 09132 730982 walterwernerstefan@t-online.de

 (E- bis G-Jugend) 91086 Aurachtal H: 0172 8940864

Badminton

Abteilungsleitung Carsten Dettke Fichtenstr. 67 H: 0172 3545199 carsten.dettke@heitec.de

  90763 Fürth  

Gymnastik und Turnen

Kinderturnen, Ingeborg Plank Noetherstr. 17  p: 09131 67767 familie.plank@gmx.de

Fitness  91058 Erlangen

  

Gesundheits- Ute Römisch Noetherstr. 43 p: 09131 66737

gymnastik  91058 Erlangen

Gymnastik Ü50 Gertraud Ganß Webichgasse 8C p: 09131 601875

  91058 Erlangen

Kegeln 

Abteilungsleitung Regina Winkler Budweiser Weg 9 p: 09131 129964 reg.winkler@arcor.de

  91058 Erlangen H: 0152 29946872

Tennis

Abteilungsleitung Jörg Weber Bunsenstr. 33 p: 09131 6859645 weberson@gmx.de

  91058 Erlangen H: 0179 6720018

Tischtennis

Abteilungsleitung Werner Zuber Moorbachweg 5 p: 09131 2103653 zuber-werner@t-online.de

  91056 Erlangen  
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Volleyball

Abteilungsleitung Martin Steinleitner Obere Büch 14 p: 09131 440069 msteini@freenet.de

  91054 Erlangen

Yoga Sybille Luckner Vierzigmannstr. 17 p: 09131 66181

  91054 Erlanegn H: 0179 9810072

Mitgliederverwaltung Georg Gräbner Daimlerstr. 39 p: 09131 63711

Beitrags- und   91058 Erlangen

Passwesen  

Kegelbahn- Regina Winkler Budweiser Weg 9 p: 09131 129964 reg.winkler@arcor.de

vermietung  91058 Erlangen H: 0152 29946872

Vereinsbusse Erwin Dörfer Bienenweg 2 p: 09131 65329

  91058 Erlangen

Gebäude/Schlüssel Wolfgang Mönius Borsigstr. 14 p: 09131 65579

  91058 Erlangen

Platzwart Wolfgang Schober Junkersstr. 12 p: 09131 7128908

  91058 Erlangen H: 0179 9488637

3-Königs-Turnier Thomas Groß Widerlichstr. 1A p: 09131 63610 gross.thomas@t-online.de

  91058 Erlangen H: 0151 11513932 

Vorsitzender Hans Kofler Kantstr. 4 p: 09131 67365 hanskofler@gmx.de

Förderverein  91056 Erlangen H: 0179 1134712

Gaststätte Lefkothea Katsimbra Tennenloher Str. 68 09131 65905

  91058 Erlangen

Geschäftszimmer/ Andrea Mehlig Tennenloher Str. 68 09131 66873 webmaster@fsv-erlangen-bruck.de

Jugendraum  91058 Erlangen Fax: 09131 768437 

FSV Kegelbahn Abteilung Sportkegeln  Tel.   09131 768438

   Fax:  09131 768443

Vereinszeitung Christian Stiegler Alfred-Mehl-Str. 74 H: 0171 7512978 stiegler.christian@gmx.de

  91058 Erlangen   

Wichtige Ansprechpartner
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